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Zusatz zur Original-Bedienungsanleitung  

 
 

HB300GKNF816 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
    
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Fabriknummer  #  
 
 
 
 

 

Lesen Sie vor Inbetriebnahme unbedingt die Bedienungsanleitung und 
Zusätze! 
Before using the machine read the instruction manual and additional 
instruction! 
Lisez le manuel d’opération avant utiliser la machine! 
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                                                                          Bedienung     

  
HUBVORGANG 
 

 Das Gerät ist für den gelegentlichen Gebrauch mit einem einfachen Kompaktaggregat 
ausgerüstet. Zum Heben ist der an der Säule befestigte Pumpenhebel auf die Pumpe 
aufzustecken: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                 Befestigung Hebel an der Säule           Aufstecken Hebel zum Pumpen 

 

 Nun können Sie durch Auf- und Abbewegung des Hebels die Last anheben. Hierbei 
stets einen leichten Druck in Richtung Hydraulik ausüben, damit der Hebel nicht aus der 
Aufnahme herausrutscht – nie am Pumpenhebelverlängerer ziehen! 

 
 

 

WARNUNG!  

 Wenn sich der Pumpenhebel nur schwer bewegen lässt oder wenn der 
Kran an der Lenkseite vom Boden abhebt, stellen Sie am 
Auslegerverlängerer die nächsthöhere Tragkraft ein – niemals den 
Pumpenhebel zusätzlich verlängern und niemals mit zwei 
Personen pumpen! Ansonsten werden die Tragelemente gefährlich 
überlastet und der Kran kann umkippen. 

 

 

 
 

 

ACHTUNG! 

 Der Pumpenhebelverlängerer muss nach jedem Hubvorgang 
abgezogen und an der Säule befestigt werden 

VERLETZUNGSGEFAHR 

 

 
 
 
 
 

  

mailto:werkstattkrane@hydrobull.de
http://www.hydrobull.de/


 3 

Siegfried Frenzen GmbH 

Am Nordkanal 21-25 • 47877 Willich 

Tel.: +49 2154/8106-0 5 • Fax: +49 2154/8106-30 

Mail: werkstattkrane@hydrobull.de • Internet: www.hydrobull.de 

Dok-Nr.: HB300GKNF8 HB001_DE 

Version:  07-2019 06/2018 

 

 

                                                                                 Bedienung    

 
ABSENKVORGANG 
 

 Zum Senken muss der Pumpenhebelverlängerer auf den mit einer Feder 
gehaltenen Splint umgesteckt werden.  

Dazu hat der Pumpenhebelverlängerer auf einer Seite Schlitze. Nach dem 
Aufstecken den Pumpenhebelverlängerer langsam und feinfühlig nach LINKS 
drehen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Je nachdem, wie weit das Ventil geöffnet wird, geht der Senkvorgang schneller 
oder langsamer. Der Ablasshebel ist mit einer Feder ausgestattet, die das Ventil 
beim Loslassen des Griffes sofort und automatisch schließen lässt. Trotzdem 
führen Sie bitte den Ablasshebel zurück, um die Feder nicht übermäßig zu 
beanspruchen. Sie ist nur als Sicherheitsvorkehrung gedacht. Wenn die Feder 
kaputt oder ermüdet ist, muss sie sofort ausgetauscht werden. 

 
 
 

! 

HINWEIS! 

Es ist möglich, dass beim Pumpen je nach Geschwindigkeit und 
Witterung leichte Quietschgeräusche und ein leichter Ölfilm auftreten. 

Die ist konstruktionsbedingt und hat keinen Einfluss auf die Funktion. 
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                                                                              Bedienung     

 
Fahren und Parken 
 

 Fahren und Anhalten erfolgen von Hand. Das Modell HB300GKNF816 ist mit einer 
einfachen Handdeichsel ohne Feststellvorrichtung ausgerüstet.   

 

 Der Bediener hat auf den Fahrweg zu achten. Ferner hat er darauf zu achten, dass der 
Kran gegen keine Hindernisse, z.Bsp. Türschwellen, Türkanten, Schienen, Steine etc. 
fährt. Es besteht die Gefahr des Radbruches. 

 
 
 

 

ACHTUNG! 

 Bei den Modellen, die über keine Feststellvorrichtung verfügen, hat der 
Bediener darauf zu achten, dass das Gerät gegen Wegrollen gesichert 
wird. 

 

  
 
 

! 

HINWEIS! 

 Die Standarddeichsel ist beweglich und wird durch eine Schraube 
gesichert, die das Herunterfallen verhindert. Diese Schraube ist 
regelmäßig zu kontrollieren. Wenn die Deichsel nicht mehr in der 
gewünschten Position stehen bleibt, ist die Schraube nachzuziehen 
oder auszutauschen. 
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